	Warum scheiterte die Revolution?




Ende der Revolution in Frankreich


- Scheitern der Nationalwerkstätten


- Regierungstruppen besiegen Aufständische�- nach dem Verkünden einer republikanischen Verfassung (allgemeines Wahlrecht für alle männl. Franzosen) Staatsstreich Napoleon III


- 1852 Napoleon III Kaiser von Frankreich





Gegenrevolution in Österreich


- Oktober 1848: Rückeroberung Wiens durch die Armee�- Hinrichtung der Revolutionäre�- Auflösung des Parlaments durch Ministerpräsident Fürst Schwarzenberg�- Oktroyierte Verfassung�- Niederschlagung eines ungarischen Aufstandes





Gebremster Schwung in Preußen


- Zerstrittenheit der radikal-demokratischen Abgeordneten der preußischen NV ( König beruft hörigen Ministerpräsidenten�- Besetzung Berlins durch Truppen unter Gen. Wrangel�- Auflösung der NV; Oktroyierung einer Verfassung�








Machtlosigkeit der NV


- Deutschland bestand immer noch aus Einzelstaaten


- Regierungen blieb Umsetzung der NV-Beschlüsse überlassen�(NV: keine eigene Machtmittel)� - 28.4. Ablehnung der Kaiserkrone durch Friedrich Wilhelm IV.


( „Reif aus Dreck und Letten“ M5�( Ablehnung quasi vom Volk gewählter Kaiser zu sein





Meisten Abgeordneten traten aus NV aus. 100 linke Abgeordnete übersiedelten nach Stuttgart


( Auflösung durch das württembergische Militär





Aufstände für Reichsverfassung


Demonstrationen aber auch bewaffnete  Aufstände wurden durch das preußische Heer niedergeworfen:


Entscheidung Rastatt Juli 1849: Kapitulation von 6000 badischen Aufständischen





Wiederherstellung des deutschen Bundes


Einschränkung der Grund- und Wahlrechte (Preußen: 1849 Dreiklassenwahlrecht; Österreich: absolut. Monarchie 1851), Aufhebung der Paulskirchenverfassung 1851 durch den deutschen Bundestag








